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Nr. 15 - FINANZAUSSCHUSS KATTENDORF vom 15.02.2018 
 
«Anrede2» «Nachname», 
 
nachstehende Protokollabschrift erhalten Sie für Ihre Akten: 
 
Beginn: 20.00 Uhr; Ende: 20.45 Uhr, Kattendorf, Amtsgebäude 
 
Mitgliederzahl: 5 
 
Anwesend stimmberechtigt: 
GV Rueck, Marlies (Vorsitzende) 
GV Lüdemann, Jan Stefan  
GV Möller, Gunda 
GV Soukup, Renate 
GV Müller, Dirk – zugleich Protokollführer 
 
Nicht stimmberechtigt: 
Bürgermeister Ahrens, Horst-Helmut 
GV Otte, Walter 
GV Kriemann, Lars 
GV Barth, Thorsten 
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Tagesordnung: 

01.  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

02.  Mitteilungen der Vorsitzenden, des Bürgermeisters und der Verwaltung 

03.  Fragen der Ausschussmitglieder 

04.  Haushalt 2018  

05.  Überplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen 2017 

06.  Einwohnerfragestunde 

 
 

TOP 1:  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 

TOP 2:  Mitteilungen der Vorsitzenden, des Bürgermeisters und der Verwaltung  

Vorsitzende: 

 Erläuterung Haushalt 2017 
 
Bürgermeister: 

 Für einen Großteil unserer Straßenbeleuchtung kann die Firma Lembcke demnächst keine Leuchtmit-
tel mehr beschaffen. Grund hierfür ist eine Verordnung, die den Vertrieb dieser Leuchtmittel in der EU 
untersagt. Es besteht jetzt noch die Möglichkeit der Ersatzbeschaffung. Der Verbrauch für die nächs-
ten 2 Jahre beträgt ca. 20 Leuchtmittel, die dann auch von der Firma Lembcke bei Bedarf ausge-
wechselt werden. Ich werde die Leuchtmittel bestellen, ca. 350,00 €, und im Bauhof zwischenlagern. 
Langfristig in den nächsten 2 Jahren ist eine Neuausstattung der Straßenbeleuchtung zu planen. 
Hierbei ist zu bedenken, dass teilweise die Lampenträger schon stark von Rost befallen sind. Wir ha-
ben zurzeit ca. 120 Straßenlampen. Die Stromkosten betragen pro Jahr ca. 8.000,00 €. 

 Am 06. Februar fand eine Sichtung der Feuerwehrunfallkasse in unserem Feuerwehrgerätehaus statt. 
Es wurde folgendes u.a. beanstandet:   
*  Begegnungsverkehr in der Einfahrt zu schmal und unübersichtlich (Parkplatz verlegen oder Zufahrt  
    verbreitern)    
*  Parkplatz muss beleuchtet werden, evtl. mit Bewegungsmelder    
*  Sieleinlauf vor Bauhof angleichen    
*  Türschwellen mit schwarz/gelb markieren 

 Eine Absauganlage für die Abgase des Feuerwehrfahrzeuges muss dringend eingebaut werden, da 
im gleichen Raum die Einsatzbekleidung deponiert ist, sofort noch in 2018 

 Aushang für das Einsteigen ins LF nur außerhalb der Garage, da Fahrzeughalle zu beengt. Beleuch-
tung auswechseln mit Lampen mit Schlagschutz 

 E-Check für Geräte mit Stecker und für alle fest installierten Elektroeinrichtungen und Kabel 

 Heute fand ein Gespräch mit dem Planer der Sportanlage, Herrn Becker, statt. Folgendes wurde be-
sprochen:    
*  Es wird ein Lageplan erstellt mit allen vorhandenen Gebäuden und Einrichtungen   
*  Das gesamte Gelände und die Bebauung wird vermessen und im Plan kartiert   
*  Zur Vorbereitung für den Bauantrag wird ein Lichtgutachten, ein Schallschutzgutachten erstellt.  
*  Für die Lichtmasten und den Ballfangzaun wird die Statik überprüft. 

 Herr Becker benötigt ca. 2 - 3 Monate für die Erstellung der Unterlagen und den Bauantrag. Der Kreis 
wird für das Genehmigungsverfahren ca. 2 Monate benötigen. Ab August / September kann mit der 
Ausschreibung begonnen werden. Die Baumaßnahme kann voraussichtlich in 2019 umgesetzt wer-
den. 

 
Verwaltung: 
Keine Mitteilungen. 
 
 

TOP 3:  Fragen der Ausschussmitglieder  

Es wird über die Erfüllung von Schnee-Räumdienst gesprochen. Welche Straßen / Gehwege ordnungs-
gemäß geräumt werden und wo noch Mängel bestehen.  
Der Bürgermeister setzt sich mit dem beauftragten Unternehmen in Verbindung. 
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TOP 4:  Haushalt 2018  

Frau Timmer, Amt Kisdorf, berichtet und erläutert den Haushalt 2018. Die Einnahmen und Ausgaben 
stellt sie in Zahlen und graphisch dar. 
 
Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, die Haushaltsvorlage für 2018 zu beschließen. 

(5:0:0) 
 
 

TOP 5:  Überplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen 2017  

Der Finanzausschuss beschließt, den von der Verwaltung vorgestellten Nachtragshaushalt für 2017 zu 
übernehmen.           (5:0:0) 
 
 

TOP 6:  Einwohnerfragestunde  

Keine Fragen. 
 
 
Gez.: Jan Lüdemann 
      Protokollführer  
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